
Die Stadt Bergisch Gladbach 
(Kreisstadt des Rheinisch-Bergischen Kreises mit rd. 110.000 Einwohnern) 

 
sucht zum 01.09.2006 

 
eine Beigeordnete als Stadtkämmerin / 

einen Beigeordneten als Stadtkämmerer  
Besoldungsgruppe B 4 

 
Zum Geschäftskreis gehören die Fachbereiche „Finanzen“, „Recht, Sicherheit und Ordnung“,  
„Bildung, Kultur, Schule und Sport“, „Jugend und Soziales“ sowie die Zentrale Stelle für 
Anregungen und Beschwerden. Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.  

Bewerberinnen und Bewerber müssen die für das Amt erforderlichen fachlichen 
Voraussetzungen (bei dieser Stellenbesetzung gemäß § 71 Abs. 3 Satz 2 Gemeindeordnung 
NRW zwingend: Befähigung zum Richteramt oder zum höheren allgemeinenVerwaltungsdienst) 
erfüllen und eine ausreichende Erfahrung in der kommunalen Verwaltung nachweisen. 

Gesucht wird eine engagierte und innovative Persönlichkeit, die über Führungserfahrung sowie 
umfassende Kenntnisse des öffentlichen Finanzmanagements und der aktuellen Entwicklungen 
auf diesem Gebiet (z. B. Neues Kommunales Finanzmanagement (NKF), Budgetierung, 
Finanzierungsinstrumente, Schuldenmanagement) verfügt. 

Die Stadt Bergisch Gladbach praktiziert als „Nothaushaltskommune“ eine nachhaltige 
Haushaltskonsolidierung. Der städtische Haushalt für das Jahr 2007 soll unter Beteiligung der 
Bürgerschaft erstellt werden (Bürgerhaushalt). Für das Jahr 2008 ist die Einführung des NKF-
Haushalts vorgesehen. 

Von der Bewerberin / dem Bewerber wird erwartet, dass sie / er als Mitglied des 
Verwaltungsvorstands und auf der Basis der mit den politischen Gremien abgestimmten 
gesamtstädtischen Strategien und Zielsetzungen die erforderlichen Konsolidierungsschritte 
verantwortlich steuert. 

Die Wahlzeit beträgt acht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach der 
Eingruppierungsverordnung NRW. Neben der Besoldung wird eine Aufwandsentschädigung in 
der gesetzlich zulässigen Höhe gewährt.  

Die Stadt Bergisch Gladbach praktiziert Frauenförderung. Bewerbungen von Frauen sind 
ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Das Mittelzentrum Bergisch Gladbach liegt landschaftlich reizvoll am Rande des Bergischen 
Landes. Es bietet hohe Wohn- und Lebensqualität: ein breit gefächertes Schul-, Bildungs- und 
Kulturangebot, lebendiges ehrenamtliches Engagement, vielfältige Sport-, Freizeit- und 
Erholungsangebote, sowie gute Verkehrsanbindungen, insbesondere ins nahe Köln. 

Der Bedeutung der ausgeschriebenen Position entsprechend würde begrüßt, wenn die künftige 
Stelleninhaberin / der künftige Stelleninhaber ihren / seinen Wohnsitz in Bergisch Gladbach 
nimmt. 

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen und Referenzen bis zum …….. zu richten an:  
Bürgermeister Klaus Orth, Postfach 20 09 20, 51439 Bergisch Gladbach 
 


